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8. Trabant- und Oldtimertreffen 
am 13. August 2016
in Langenbeutingen

Das Trabant- und IFA-Team Heilbronn-Hohenlohe e.V. lädt wieder
zum Sommerfest 2016 auf die Festwiese vor dem Freibad und 

im Vereinsheim des örtlichen Kleintierzüchtervereins ein.

Ostmobile und sonstige Old- und Youngtimer der Besucher
können auf der Festwiese mit zur Schau gestellt werden.

Beginn 11.00 Uhr

Für das leibliche Wohl 
ist wie gewohnt 
bestens gesorgt

Eintritt ist frei

Jeder ist mit oder 
ohne Fahrzeug
herzlich willkommen!
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Mi., 17.8.	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, 74172 Neckarsulm - 
Amorbach, Tel. 07132/83811

	 Römer-Apotheke, Frankenbacher Str. 47, 74078 Heil-
bronn - Neckargartach, Tel. 07131/22335

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf�  110

Feuer�  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Grund- und Gewerbesteuer
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 3. Rate der Grund-
steuer und der Vorauszahlung der Gewerbesteuer am 15.8.2016  hin. 
Die Abgabenpflichtigen werden gebeten, die Steuerbeträge recht-
zeitig zu entrichten, da ansonsten die gesetzlich vorgeschrieben 
Säumniszuschläge (1% pro Monat) nach 3 Tagen erhoben werden 
müssen.
Außerdem wird darauf hinweisen, dass - falls sich die Grundsteuer 
gegenüber dem Vorjahr nicht geändert hat -, Sie für 2016 keinen 
neuen Bescheid erhalten (siehe auch Bekanntmachung im Mittei-
lungsblatt Nr. 1 vom 8.1.2016). Es sind dann die gleichen Beträge 
wie im Jahr 2015 zu zahlen.
Wenn uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, ist die Grundsteuer 
bis zum oben genannten Termin auf ein Bankkonto der Gemeinde 
Langenbrettach zu überweisen. Bitte geben Sie das entsprechende 
Buchungszeichen als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren bitten wir, für ausrei-
chende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Last-
schrift bei Ihrer Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns 
Verbindung aufnehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den 
Geldinstituten Gebühren erhoben werden.
Ihre Gemeindekasse

Verwaltungsstelle Langenbeutingen geschlossen
Die Verwaltungsstelle Langenbeutingen ist im August 2016 geschlos-
sen.
Die Sprechstunde des Ortsvorstehers findet am 10. und 17. 
August 2016 wie gewohnt in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr statt.
Wir bitten um Beachtung.
Gemeinde Langenbrettach

50 Jahre Freibad Langenbeutingen
50 Jahre Freibad - das wird am 27.8.2016 mit einem kleinen Festakt 
mit Rückblick gefeiert. Anschließend gibt es Livemusik.
Wir möchten die Geschichte des Freibads rückblickend betrachten 
und benötigen hierfür Ihre Hilfe.

Amtliche Bekanntmachungen

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Montag bis Freitag 18.00 Uhr bis 7.00 Uhr
bundeseinheitliche Rufnummer 116 117 

Rettungsdienst� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de� Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn� 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26, Heilbronn (Kinderklinik)
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr 
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn� 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn� 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do., 11.8.	 Schloss-Apotheke, Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, 
	 Tel. 07942/550
	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, 74254 Offenau, 
	 Tel. 07136/970266
Fr., 12.8.	 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 64, 74613 Öhringen,
	 Tel. 07941/39404
	 Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, 74219 Möckmühl,
	 Tel. 06298/5520
Sa., 13.8.	 Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, 74196 Neuenstadt a.K. 
	 Tel. 07139/1312
	 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld,
	 Tel. 07946/91660
So., 14.8.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, 74172 Neckar-

sulm, Tel. 07132/6619
	 Engel-Apotheke, Kaiserstr. 13, 74072 Heilbronn - Innen-

stadt, Tel. 07131/81580
Mo., 15.8.	 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, 74613 Öhringen,
	 Tel. 07941/2404
	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 74177 Bad 

Friedrichshall - Mitte, Tel. 07136/95190
Di., 16.8.	 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach,
	 Tel. 07941/3180
	 Kloster-Apotheke, Großer Garten 11, 74214 Schöntal,
	 Jagst - Kloster, Tel. 07943/2282
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Wer hat Bilder aus den vergangenen 50 Jahren zum Thema „Frei-
bad“???
Wir möchten in einer kleinen Ausstellung auf Schautafeln die Bilder 
an der Jubiläumsfeier im Freibad ausstellen.
Bitte bringen Sie die Bilder ins Rathaus.
Wir scannen die Bilder ein, sie können dann gleich wieder mitgenom-
men werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Wichtig - wichtig - Kinderferienprogramm
Der Programmpunkt „Inliner fahren auf dem Hockenheimring“ 
am 30.8.2016 muss wegen zu geringer Teilnehmerzahl leider 
ausfallen.

Wichtig - wichtig - Kinderferienprogramm
Die Teilnehmer für „Jeder Schuss ein Treffer“ und „Über den 
Wolken“ müssen dem Veranstalter vor Ort die Einverständniser-
klärung vorlegen. Ansonsten ist keine Teilnahme möglich.
Bitte um Beachtung.

Häckselplatz in Brettach - Anlieferung von Materia-
lien
Der Häckselplatz ist bis September samstags
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.

Geburtstage 
15.8.	 Renate Bechle, Schulstr. 78� 75 Jahre
15.8.	 Ursula Kießling, Panoramaweg 4� 70 Jahre
17.8.	 Edgardo Ortale, Helmbundweg 8� 80 Jahre
Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Am 31.7.2016 feierte Adolf Gebhardt sei-
nen 85. Geburtstag. BM Natter und OV 
Reichert kamen zum Gratulieren und über-
reichten ein Geschenk. Bei guter Gesund-
heit genießt Herr Gebhardt die Zeit mit 
den Enkeln und Urenkeln, aber einmal in 
der Woche werden immer noch Schuhe 
repariert.
Wir wünschen Herrn Gebhardt für die 
Zukunft alles Gute.

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Einladung Feuerwehrfest Geiselhardt
Am kommenden Sonntag, 14. August veranstalten unsere Kamera-
den der Feuerwehr Geiselhardt ihr jährliches Weißwurstessen. Zum 
Besuch dieses Festes treffen wir uns am Sonntag um 10.00 Uhr im 
Feuerwehr-T-Shirt am Magazin. 
Alarmübung
In der Zeit vom 11.8. bis 28.8.2016 findet eine Alarmübung statt. Um 
Beachtung wird gebeten. Es werden die digitalen Melder und Sirene 
ausgelöst. Auf den Text der DME schauen.
Mit freundlichen Grüßen Kdt. Streeb

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Neuenstadt a.K. sucht ab sofort für unsere 
städtischen Kindertageseinrichtungen und Krippen

staatlich anerkannte Erzieher/-innen 
in Vollzeit sowie in Teilzeit zwischen 40 % und 80 %

Hierbei handelt es sich um unbefristete Arbeitsverhältnisse.
Ihr Profil
-- eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannter/

anerkannte Erzieher/-in
-- Sie sind flexibel, kreativ, teamfähig, kommunikativ und ver-

antwortungsbewusst
-- Sie sind bereit, sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 

Einrichtungen einzubringen
Wir bieten 
-- ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in unseren 

gut ausgestatteten Einrichtungen
-- die Zusammenarbeit mit einem kompetenten und engagier-

ten Team
-- gezielte Fortbildungen
-- eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung nach TVöD

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie an einer dieser 
vielseitigen Stellen interessiert sind, dann bewerben Sie sich 
bitte bis 19.8.2016 schriftlich mit den üblichen Bewerbungsun-
terlagen.
Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen gerne Frau Laura 
Heiß (07139/97-28). Personalrechtliche Auskünfte erteilt Ihnen 
Frau Schmidt (07139/97-19).
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die Stadtverwaltung Neuen-
stadt a.K., Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a.K.

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Online-Anmeldung für Belehrungen von Beschäftigten im 
Lebensmittelbereich
Wer Lebensmittel nach § 42 Infektionsschutzgesetz (IfSG) gewerbs-
mäßig herstellt, behandelt oder verkauft, muss sich beim Gesund-
heitsamt nach § 43 IFSG über Tätigkeitsverbote und gesetzliche Ver-
pflichtungen belehren lassen. Dies muss vor erstmaliger Aufnahme 
der Tätigkeit geschehen. Die Zuständigkeit des Gesundheitsamtes 
des Landkreises Heilbronn richtet sich nach dem Wohnsitz des zu 
Belehrenden, bzw. dem Betriebssitz oder dem Ort der Niederlassung 
des Arbeitsgebers.
Für die Teilnahme an einer Belehrung muss ein Termin verein-
bart werden. Am einfachsten und schnellsten geht das über die 
Online-Terminvereinbarung auf der Homepage des Landratsamtes 
Heilbronn, www.landkreis-heilbronn.de/ifsg. Dort können alle freien 
Termine eingesehen und verbindlich reserviert werden. Die Online-
Terminvereinbarung gilt jedoch nur für Einzelpersonen. Gruppen- und 
Firmentermine müssen unter Tel. 07131/994-100 vereinbart werden, 
dort werden auch allgemeine Auskünfte erteilt. 
Weitere Informationen finden sich auf der Homepage des Landrat-
samtes Heilbronn unter „Gesundheit und Veterinärwesen“, „Beleh-
rung von Lebensmittelpersonal“. 

Bei Notruf angeben:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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„Das wars“
Eine stimmungsvolle Feier umrahmte die Verabschiedung der fünf 
Abschlussklassen der Werkrealschule.
Nachdem die Schulabgänger auf das Lied „Young and wild and free“ 
einmarschierten, formulierten Herr Rau und Herr Gerwert in ihrer 
Eröffnungsrede Wünsche für die Abschlussschüler, die sie auf ihrem 
weiteren Weg stets begleiten sollen.
Das Moderatorenteam Görkem Turan und Ubeydullah Akbas aus der 
WRS10 führte durch den Abend. Neben unterhaltsamen Spieleinla-
gen und Bildergalerien der Klassen erklärte Elternbeiratsvorsitzende 
Frau Stahl in ihrer Ansprache, dass das Ende der Helmbundschule 
zugleich der Anfang des Berufslebens darstelle und das Motto „Das 
wars“ somit nur für den heutigen Tag gelte und ab morgen ein neuer 
Lebensabschnitt beginne.
Im Anschluss an die Zeugnisübergabe der einzelnen Klassen folgte 
die Verleihung der Sonderpreise.
Das Abschiedslied der WRS 10 „Astronaut“ unter Leitung von Frau 
Wahl rundete den unterhaltsamen Abend ab.
Abschlussfeier der Realschule 
Verabschiedet wurden die Klassen:
R10a: H. Starke
R10b: H. Kreiter
R10c: H. Grimm
R10d: H. Dimler
Unter dem Motto „Circus Halli Galli - Ab jetzt nur noch Halli Galli“ 
feierten die fast 100 Schüler der vier zehnten Klassen zusammen mit 
ihren Gästen den Realschulabschluss.
Auch die beiden Konrektoren Herr Rau und Herr Gerwert ließen es 
sich nicht nehmen, ihre Eröffnungsrede getreu dem Motto zu gestal-
ten. Sechs Wünsche gaben sie den Absolventen mit auf ihren Weg.
•	 Erkenne dich selbst und werde der, der du schon bist!
•	 Menschen in seinem Umfeld zu haben, die einen unterstützen 

und begleiten
•	 Erfolg
•	 Zufriedenheit
•	 Freude
•	 Glück
Das Ziel sei es, alle Wünsche im Leben miteinander verbinden zu 
können. Es folgte ein unerwartet sportlicher Auftritt, bei welchem Herr 
Rau und Herr Gerwert dies symbolisch darboten, indem sie mit sechs 
Tennisbällen, welche die Wünsche darstellten, jonglierten.
Anschließend präsentierten die Abschlussklassen nacheinander ihr 
persönliches Programm, das je nach Klasse aus Schüler- und 
Lehrerreden, Bildergalerien vergangener gemeinsamer Jahre und 
aus amüsanten Spielen bestand, bei denen sich zur Abwechslung 
auch einmal die Lehrer „behaupten“ mussten. Bei den Spielen ging 
es überwiegend um die Frage, wie gut die Lehrer ihre Schüler wirklich 
kennen. In einer Note ausgedrückt, hätten die Lehrer von den Schü-
lern sicher ein „Gut“ erhalten. Einen weiteren Höhepunkt des Abends 
stellte der atemberaubende Gesang von Sofia Knölle aus der R10d 
dar, welcher bei den Zuhörern für Gänsehaut sorgte.
Die Vergabe der Zeugnisse, Preise und Belobigungen sowie das gemein-
same Abschlussfoto bildeten den letzten Programmpunkt jeder Klasse.
Elternbeiratsvorsitzende Blanca Stahl wünschte den Schülern in ihrer 
Ansprache alles Gute für ihren weiteren Lebensweg und bedankte 
sich bei Frau Gassner, den Elternvertretern aller Abschlussklassen, 
den Sekretärinnen und der Schulleitung für die gute Zusammenarbeit.
Nach der Preisverleihung für besondere Leistungen, bei welcher 
Arianita Mehmeti aus der R10c den höchsten Preis verliehen bekam, 
beglückwünschte Herr Rau in seinem Schlusswort nochmals alle 
Realschulabsolventen und bedankte sich bei allen am Schulleben 
der Schüler Beteiligten.
Saiqah Khan, Öffentlichkeitsarbeit
 

Bühnenbild (Werkrealschule)

Der Asiatischen Tigermücke keine Brutstätten bieten
Warme Sommer und milde Winter begünstigen die Einwanderung von 
Tieren, die bisher in wärmeren Gegenden zu Hause waren. Aus Ober-
italien eingeschleppt wurde zum Beispiel die Asiatische Tigermücke, 
die in Freiburg und und Heidelberg bereits nachgewiesen wurde. 
Die tagaktive Mücke kann tropische Virusinfektionen  wie Chikun-
gunya- und Denguefieber übertragen, deswegen ist ihre gezielte 
Bekämpfung wichtig, um zu verhindern, dass sie bei uns heimisch wird. 
Darauf weisen die Gesundheitsämter der Stadt und des Landkreises 
Heilbronn hin. Die Kommunale Aktionsgemeinschaft zur Bekämpfung 
der Stechmückenplage e.V. (KABS) ist in Baden-Württemberg bereits 
sehr aktiv. Doch auch jeder Einzelne kann etwas tun, um die Ver-
breitung der Tigermücke zu stoppen. Am besten gelingt dies durch 
die Entziehung von Brutstätten für die Tiere. Als typischer Contai-
ner-Brüter nutzt die Tigermücke auch kleinste Wasseransammlungen 
in natürlichen und künstlichen Behältern jeglicher Art: Astlöcher in 
Bäumen, Regentonnen, Gullys, Blumenvasen, Blumentopfuntersetzer, 
Vogeltränken, Gebrauchtreifen, verstopfte Dachrinnen etc.
Deswegen sollten unnötige Wasserbehältnisse entfernt, Regenton-
nen komplett abgedichtet oder einmal in der Woche restlos entleert 
werden. Behälter, wie Eimer und Gießkannen, sollten umgedreht 
werden, damit sich kein Regenwasser ansammeln kann.
Weitere Informationen unter: 
www.kabsev.de oder www.mueckenatlas.de

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

VHS Unterland - Außenstellenleitung in Langenbrettach
Marion Ortale
In den Sommerferien ist das Büro der Außenstelle in Langen-
brettach nicht besetzt.
Ab 8. September bin ich zu den gewohnten Sprechzeiten wieder 
persönlich zu erreichen.
Neues Programm der VHS Unterland online 
Ab sofort sind die Kurse des Herbstsemesters im Internet zu fin-
den. Das gedruckte Programmheft der VHS Unterland erscheint 
am 6. September
Ab sofort können sich Interessierte unter www.vhs-unterland.de in 
aller Ruhe über das umfangreiche Kursangebot der VHS Unterland 
im Herbst und Winter informieren - mit vielen neuen Angeboten sowie 
bewährten Kursen, die in den 33 Landkreis-Außenstellen angeboten 
werden. Natürlich sind auch noch die Kurse des Frühjahr-/Sommer-
semesters, die im Juli und August beginnen, im Internet zu finden.
Über die Suchfunktion kann man ganz einfach nach Orten, Themen, 
Dozenten, Zielgruppen suchen - und wer sich dann gleich anmelden 
möchte, kann dies sofort und bequem online erledigen.
Die gedruckten Programmhefte liegen ab 6. September wieder an 
den gewohnten Auslagestellen bereit.
Die VHS Unterland in Langenbrettach wünscht allen Dozenten/-
innen, Teilnehmern/-innen und Kooperationspartnern/-innen eine 
schöne Sommerzeit!
Marion Ortale

Helmbundschule Neuenstadt

Entlassfeiern an der Helmbundschule 
Die Helmbundschule verabschiedete dieses Jahr 196 stolze Absol-
venten. An zwei Abenden gestalteten die Abschlussklassen der Wer-
krealschule sowie der Realschule jeweils ein feierliches Programm.
Abschlussfeier der Werkrealschule
Verabschiedet wurden die Klassen:
W9a: H. Schiller
W9b: F. Piontek
W9c: F. Fendler
W10a: H. Calmbach
W10b: H. Kühner
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Preisträger für besondere Leistungen mit der Schulleitung 
(Realschule)

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: 
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 2. Oktober und 4. Dezember
Unsere Kirchengemeinde lädt ein:
Samstag, 13.8.
19.00 Uhr	 fishermans friends - Treff für junge Erwachsene 
	 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 14.8. - 12. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden 
Docht wird er nicht auslöschen. � Jesaja 42, 3
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit integriertem Abendmahl, Einzelkel-

chen, Saft und Wein (Pfarrer Heinritz)
	 Das Opfer ist für die Ökumene und Auslandsarbeit 

bestimmt. 
19.00 Uhr  	 Bibeltreff im Vereinshaus 
Montag, 15.8.
14.00 Uhr  	 Demenzgruppe im Gemeindehaus
	 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
Weitere Gottesdienste
21. August - 13. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant Moya)
28. August - 14. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin Renate Schünemann)
4. September -  15. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin Renate Schünemann)
►Juki hilft mit auf der Laga in Öhringen
Am 14. August wollen wir von der Jugendkirche beim Kindergottes-
dienst auf der Laga in Öhringen mithelfen. Treffpunkt ist um 8.15 Uhr 
am Lindenplatz in Brettach. Dafür bekommt jeder eine Eintrittskarte, 
mit der er den restlichen Tag auf der Laga bleiben kann. Unsere Auf-
gaben sind es, die Bewegungen zu den Liedern zu machen, nach 
dem Gottesdienst etwas zum Basteln anzubieten und ein Aktions-
spiel bereitzuhalten.
►Kindergottesdienst
Während der Ferien findet in Brettach keine Kinderkirche statt. Wir 
laden aber herzlich ein, die Gottesdienste auf der Laga in Öhringen 

zu besuchen. Auch in den Ferien findet jeden Sonntag um 10.00 
Uhr auf der Sparkassenbühne ein ökumenischer Gottesdienst statt. 
Parallel treffen sich alle Kinder am Ort der Kirche ebenfalls ab 10.00 
Uhr zum Kindergottesdienst. Man kann also gerne seine Kinder am 
Ort der Kirche „abgeben“ und dann den Gottesdienst im Sparkassen-
zelt miterleben. Die Kinder werden bis zum Ende des Hauptgottes-
dienstes betreut. Nutzen Sie diese Möglichkeit zum „Blick über den 
Kirchturm“.
►Ferienzeit
Vertretung für Pfr. Heinritz in den Sommerferien  hat vom
20.8. - 5.9. Dekan Mack aus Neuenstadt, Tel. 07139/1335, und vom
6.9. - 12.9. Pfr. Just-Deus aus Langenbeutingen, Tel. 07946/8783.
In dringenden Fällen können Sie sich gerne an beide Vertretungen 
wenden. 
Das Pfarrbüro ist zu den üblichen Zeiten besetzt.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden 
Docht wird er nicht auslöschen. � (Jes 42, 3)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 14.8. - 12. So nach Trinitas
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Vorschau
Sonntag, 21.8. - 13. So nach Trinitas
  9.00 Uhr	 Gottesdienst in der Martinskirche (Dek.i.R. Ziegler)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
In den Ferien pausieren die regelmäßigen Angebote und Kreise.
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
►Brief der Dekanin an die Gemeinden: Gottesdienste in der 
Ferienzeit
Liebe Gottesdienstbesucherinnen und Gottesdienstbesucher, die 
Ferienzeit hat begonnen. Manche von Ihnen werden diese Zeit für 
Urlaubsreisen nützen. Ich wünsche Ihnen allen eine erholsame 
Atempause vom Alltag. Andere bleiben zu Hause und haben Ferien-
pläne für die nahe Umgebung. Dabei kann der Gottesdienstbesuch 
ein wichtiger Bestandteil sein. Deshalb werden wir vom Dekanat aus 
versuchen, die Vertretung für die Gottesdienste in der Ferienzeit so 
zu organisieren, dass Sie alle die Möglichkeit haben werden Got-
tesdienst zu feiern. Leider können wir für die Urlaubszeit der Pfarre-
rinnen und Pfarrer nicht in jeder Gemeinde und nicht überall zu den 
gewohnten Gottesdienstzeiten eine Vertretung anbieten. Manche der 
Ruhestandspfarrer können altershalber oder aus gesundheitlichen 
Gründen keine Gottesdienste mehr halten und Prädikanten haben 
wir nicht in ausreichender Anzahl. Deshalb bitte ich um Ihr Verständ-
nis, dass in der Ferienzeit sich die Gottesdienstzeiten verändern, 
oder die Gemeinde zu einem Gottesdienst in der Nachbargemeinde 
eingeladen wird. Vielleicht ergibt sich dadurch die eine oder andere 
schöne Begegnung, der eine oder andere neue Kontakt über die 
Gemeinde hinaus. In diesem Jahr müssen wir diese Vertretungs
regelungen ganz schnell organisieren. In Langenbeutingen werden 
darum die Gottesdienste am 21.8.2016 und am 4.9.2016 jeweils 
schon um 9.00 Uhr beginnen. Für das nächste Jahr möchte ich 
rechtzeitig mit allen Pfarrerinnen und Pfarrern und den Kirchenge-
meinderatsgremien gute Regelungen für alle Gemeinden erarbeiten. 
Gottes Geist weht wo er will. - in diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
allen eine geisterfüllte Ferienzeit und segensvolle Überraschungen in 
den Gottesdiensten.
Herzliche Grüße aus dem Dekanat, 
Ihre Sabine Waldmann (Dekanin)
►Kindergottesdienst
Während der Ferien findet in Langenbeutingen kein Kindergottes-
dienst statt. Wir laden aber herzlich ein, die Gottesdienst auf der 
Laga in Öhringen zu besuchen. Auch in den Ferien findet jeden 
Sonntag um 10.00 Uhr auf der Sparkassenbühne ein ökumenischer 
Gottesdienst statt. Parallel treffen sich alle Kinder am Ort der Kirche 
ebenfalls ab 10.00 Uhr zum Kindergottesdienst. Man kann also 
gerne seine Kinder am Ort der Kirche „abgeben“ und dann den Got-
tesdienst im Sparkassenzelt miterleben. Die Kinder werden bis zum 
Ende des Hauptgottesdienstes betreut. Nutzen Sie diese Möglichkeit 
zum „Blick über den Kirchturm“.
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Dienstag, 16.8. - Gedenktag hl. Stephan (König von Ungarn)	
Bramb. Hof	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Egbert  Schiemer, Familien Schiemer, 

Vogt und Anft	
Mittwoch, 17.8. 
Stein  Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Neuenstadt	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Donnerstag, 18.8. 	
Kochertürn	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Freitag, 19.8. - Gedenktag hl. Johannes Eudes (Priester, Ordens-

gründer)	
Stein	 15.00 Uhr	 Trauung von  Daniela Walter und Tobias 

Groß aus Stein mit Taufe von Emmely 
Groß	

Stein  Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Karola  Böhm, Engelfriede Breunig 

und verstorbene Angehörige	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 20.8. - Gedenktag hl. Bernhard von Clairvaux (Abt, 
Kirchenlehrer)	
Kochertürn	 11.00 Uhr	 Taufe von  Bastian Margil Galvan Ege-

tenmeyer aus Mexico	
Züttlingen	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag	
Sonntag, 21.8. - 21. Sonntag im Jahreskreis	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	
Stein	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Pia Nies  und Angehörige	
Roigheim	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Möckmühl	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
			 
•	 Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Sommerferien
Bitte beachten Sie während der Sommerferien (31. Juli bis 11. Sep-
tember) die geänderten Öffnungszeiten. Bis Freitag, 19. August ist 
das Pfarrbüro geschlossen. Ab Montag, 22. August bis einschließlich 
Freitag, 9. September sind wir montags und mittwochs am Vormittag 
erreichbar. Pfarrer Renny erreichen Sie unter der Telefonnummer 
07139-931519-4.
•	 Urlaub von Gemeindereferentin Frau Wahl
Frau Wahl befindet sich vom 8. August bis 4. September im Urlaub.
•	 Herzliche Einladung zur ewigen Anbetung am 14. August / 

Patrozinium unserer Pfarrkirche in Kochertürn
Wir laden Sie in diesem Jahr besonders zur stillen Anbetung ein. 
Anbetend gibt der Mensch Gott allein die Ehre und findet zugleich zu 
sich selbst. Die Anbetung lässt Gott Gott und den Menschen Mensch 
sein. Die Anbetung ist immer Antwort des Glaubens auf die Offenba-
rung Gottes. Weil er sich zeigt, wo und wie er will, deshalb kann der 
Mensch seine Größe anerkennen: mit Herz, Mund und Händen, mit 
Leib und Seele, im Staunen und Schweigen, im Loben und Danken, 
in sich versunken und in Gemeinschaft. In vielerlei Weise äußert sich 
eine Anbetung. Nach der Eucharistiefeier ist bis 15.00 Uhr stille Anbe-
tung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten. Um 15.00 Uhr beten wir in 
der Gemeinschaft eine eucharistische Andacht und um 16.00 Uhr ist 
der feierliche Abschluss mit eucharistischem Segen.
•	 Kräutersegnung am 14. und 15. August
Zur Kräutersegnung werden seit über 1000 Jahren an diesem Tag 
Heilkräuter zum Gottesdienst gebracht. Die Heilkraft der Kräuter 
soll durch die Fürbitte der Kirche dem ganzen Menschen zum Heil 
dienen. Dieses Heil ist an Maria besonders deutlich geworden. Des-
halb bezieht die Liturgie die Aussagen der Schrift über die göttliche 
Weisheit auf Maria und bringt Psalmen, Rosen, Zimt, Myrrhe, Weih-
rauch, Wein und wohlriechende Kräuter herbei um Maria zu ehren. 
Mit den Blumen bringen wir die Schönheit der Schöpfung in den 
Gottesdienst, der so zu einem sommerlichen Fest der Freude wird. 
Herzliche Einladung zur Kräutersegnung am Sonntag, 14. August um 
9.00 Uhr in Neuenstadt, um 10.30 Uhr in Kochertürn. Am Montag, 15. 
August findet die Kräutersegnung in der Eucharistiefeier um 18.30 
Uhr in der Buchhofkapelle statt.

►Wer wollte schon immer mal den Kirchturm besteigen?
Der Kirchturm unserer Martinskirche ragt hoch hinaus über unser 
schönes Langenbeutingen. Manchem mag, wenn er den Turm sieht, 
hin und wieder der Gedanke kommen: „Eigentlich wollte ich da schon 
immer mal hoch“. Wenn Ihnen das auch so geht, dann haben Sie 
jetzt eine hilfreiche Gelegenheit dazu: Denn wir brauchen in der Feri-
enzeit ein paar Helfer, um weitere holztechnische Untersuchungen 
am Turm möglich zu machen. Nachdem Werner Braun bereits die 
Zimmermanns-Vorarbeiten geleistet hat, muss nun Bauschutt aus
geräumt werden, der noch über den zu untersuchenden Holzbalken 
liegt. Mit zwei, drei Helfern müsste das in einem Tag zu schaffen 
sein, aber diese Helfer brauchen wir eben, die neben den (an diesem 
Tag dann schweigenden) Glocken den ersten Schritt machen, damit 
die notwendig werdenden Sanierungsmaßnahmen fachmännisch 
abgeklärt werden können. Wir hoffen auf freiwillige Helfer aus der 
Gemeinde, die sich im Pfarramt unter 8783 melden können.
►Urlaubsvertretung
Pfarrer Just-Deus hat Urlaub vom 15. August bis 4. September. Die 
Vertreungsdienste bei Kasualien sind wie folgt geregelt: 
Vom 15.8. bis 21.8.: Pfr. Laidig (Orendelsall), Tel. 07947/314, 
vom 22.8. bis 28.8.: Pfrin. Fritz (Sindringen), Tel. 07948/517, 
vom 29.8. bis 4.9.: Pfrin Elbe/Pfr. Elbe-Seiffart (Baumerlenbach), Tel. 
07948/470.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon: 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutingen/

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1 E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Pfarrbüro Kochertürn bis einschließlich 19.8. geschlossen.
Öffnungszeit in Stein
Di., 17.00-18.30 Uhr

Donnerstag, 11.8. - Gedenktag hl. Klara von Assisi (Jungfrau, 
Ordensgründerin)	
Kochertürn	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Freitag, 12.8. - Gedenktag hl. Johanna Franziska von Chantal 
(Ordensgründerin)	
Stein Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + für die  armen Seelen	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 13.8. - Gedenktag hl. Pontianus (Papst) und hl. Hippo-
lyt (Priester, Märtyrer)	
Roigheim	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier  zum Sonntag	
Sonntag, 14.8. - 20. Sonntag im Jahreskreis	
Neuenstadt!	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier  mit Kräutersegnung	
Züttlingen	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Kochertürn !	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier  zum Patrozinium und 

Tag der ewigen Anbetung mit Segnung 
der Kräutersträuße	

Stein	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	
Möckmühl	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Buchhofkapelle	 kein Rosenkranzgebet (entfällt)	
Montag, 15.8. -  Mariä Aufnahme in den Himmel	
Buchhofkapelle	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier  mit Kräutersegnung
		  + Pfr.  Albert Mall	
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Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 12.8.
19.00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Stark im Glauben 

bis ins hohe Alter“; „Nach geistigen Schätzen graben 
- Psalm Kap. 99 Verse 6+7 und Kap. 101 Vers 2“ und 
Bibellesung: Psalm Kap. 95 Vers 1 bis Kap. 96 Vers 13

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr 	 Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: 
„Ihr Älteren spielt eine wichtige Rolle (Video)“ sowie 
Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: „Ahmt 
ihren Glauben nach“ - Thema: „Warum hast du dem 
Zweifel Raum gegeben?“

Sonntag, 14.8.
10.00 Uhr 	 Biblischer Vortrag - Thema: „Wessen Wertvorstellungen 

teilen wir?“
10.40 Uhr 	 Wachtturmstudium - Thema: „Lässt du dich von dem 

großen Töpfer formen?“ gestützt auf Jeremia Kap. 18 
Verse 6

Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz in 
der 1. und 3. Wo.; in Neudenau am Bahnhof in der 2. und 4. Wo. oder 
in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Freundschaftsspiel
Bevor am Sonntag die erste Pokalrunde im Unterland ansteht, 
bestreitet unsere SGM nochmals ein Freundschaftsspiel.
Der Gegner ist der TSV Ohrnberg, ebenfalls ein B-Ligist. Gespielt 
wird in Brettach. Das Spiel findet statt am Mittwoch, 17.8.2016 um 
19.00 Uhr. Es gilt gleichzeitig als Generalprobe für das anstehende 
Pokalspiel am Sonntag, 21.8.2016 gegen den A-Ligisten TSV Güglin-
gen aus dem Zabergäu. Eine Woche später starten wir dann offiziell 
in die Punktrunde 2016/2017.

TSV Brettach

Rückblick Mühlwiesenfest
Am letzten Juli-Wochenende fand das 29. Mühlwiesenfest, bei 
schönstem Festleswetter, statt. Das Wochenende war geprägt von 
tollen Gästen, leckerem Essen, kalten Getränken, guter Musik und 
jeder Menge schöner Begegnungen, Spaß und guter Laune.
Um Organisation, Aufbau, Ablauf, Abbau ... meistern zu können,bedarf 
es vieler Helferinnen/Helfer sowie Unterstützer in jeglicher Form. Für den 
TSV Brettach e.V., als Dorfverein, ist das Mühlwiesenfest ein Kraftakt 
und wäre ohne HIlfe und Unterstützung nicht so perfekt zu bewältigen.

Deshalb sagen wir heute Danke an alle ehrenamtlichen Helferinnen/
Helfer, den Familien für die leckeren Kuchen- und Tortenspenden, 
den angrenzenden Anwohnern für ihr Verständnis, der Familie Häu-
ßermann für das Catering, der Firma Riedle für die Werbung, allen 
Gästen für ihren Besuch und einfach allen, die sich in irgendeiner 
Form am Gelingen des Festes beteiligt haben.
Danke - die Vorstandschaft

Abteilung Tennis
Keine Punkte am Heuchelberg
TC Stetten a.H. - TA Brettach� 8:1
Zum Auftakt der diesjährigen Bezirksstaffel Mixedrunde gastierte die 
TA Brettach in Stetten am Heuchelberg.
Die Mannschaft, bestehend aus drei Damen und drei Herren, nimmt 
in diesem Jahr zum ersten Mal an einer gemischten Spielrunde teil.
Angeführt von den Teamkapitänen Nathalie Schwab und Steffen 
Bender startete man mit viel Enthusiasmus und Elan in die sechs 
Einzelspiele gegen den Favoriten vom Heuchelberg.
Getreu nach dem Motto der zuletzt eröffneten Olympischen Spiele 
„Dabei sein ist alles“ war es leider nur Nathalie Schwab gegönnt ihr 
Einzel zu gewinnen. In vielen engen Spielen fehlte, gegen einen sehr 
guten Gegner, leider das oft so benötigte Quäntchen Glück.
Mit einem 1:5-Rückstand im Rücken ging es in die gemischten Dop-
pel. Die bestens harmonierenden Doppelpartner waren trotz großem 
Kampfes nicht mehr in der Lage Punkte zu entführen. Für einen 
dennoch guten Abschluss sorgten ein leckeres Essen und mehrere 
eisgekühlte isotonische Getränke.
Es spielten: Nathalie Schwab, Sabine Müller, Sabrina Bender, Steffen 
Bender, Sebastian Butschies und Heiko Baier

Am Sonntag, 14.8. trifft das Team aus dem Brettachtal auf den TC 
Sulmtal.
Wir begrüßen unsere Gäste ab 11.00 Uhr auf der Tennisanlage in 
Brettach und hoffen auf zahlreiche Unterstützung.

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Die Frauenfußballerinnen sind in die Vorbereitung für die neue Sai-
son gestartet.
Folgende Vorbereitungsspiele stehen noch auf dem Programm
Samstag, 20.8.2016, 18.00 Uhr TSV Langenbeutingen II - SV Heil-
bronn am Leinbach (Bezirksliga Unterland)
Sonntag, 21.8.2016, 11.00 Uhr TSV Langenbeutingen I - TSV Mün-
chingen (Verbandsliga)
Mittwoch, 24.8.2016, 19.30 Uhr TSV Langenbeutingen I - SC Klinge 
Seckach (Verbandsliga Baden)
Sonntag, 28.8.2016, 12.00 Uhr TSV Langenbeutingen II - Spvgg 
Oedheim (Bezirksliga Unterland)

Ortsverband Brettach

Liebe VdK-Mitglieder,
wie auch in den vergangenen Jahren bietet Ihnen der Kreisverband 
ein Kreisherbstfest, für alle seine Mitglieder aus den Ortsverbänden, 
am Dienstag, 20. September von 14.00 bis 18.00 Uhr im Blockhaus-
Besen in Abstatt an.
Der Kreisverband sorgt auch für die musikalische Unterhaltung. Der 
Verzehr und die Getränke im Besen gehen auf eigene Rechnung.
Wir hoffen, dass wir viele Mitglieder an diesem Tag begrüßen können.
Damit wir planen können, bitten wir um Rückmeldung bis zum 20. 
August an Tel. 0710/9316020.
Wohnberatung in der Kreishandwerkerschaft Heilbronn-Öhringen, 
Ferdinand-Braun-Straße 26, 74074 Heilbronn findet statt am 18.8. in 
der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr. Sie finden dort zwei ausgebildete 
Fachkräfte für Wohnberatung und Wohnraumanpassung. Wenn Sie 
Ihr häusliches Wohnumfeld umgestalten wollen, um dann möglichst 
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Musikverein Langenbeutingen e.V.

Straßenfest Dimbach
Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen 
unterhielten die Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Lan-
genbeutingen das begeisterte Publikum am vergangenen Sonntag 
auf dem Straßenfest in Dimbach mit einer bunten Mischung aus 
traditioneller Blasmusik und modernen Hits. 
 

 

Ankündigung Ulis Hoffest Binswangen
Am kommenden Samstag, 13. August können Sie den Musikverein 
Langenbeutingen wieder live erleben. Sowohl das Stammorchester 
als auch die Band Purple Ties werden ab 19.00 Uhr auf Ulis Hoffest 
auf dem Weingut von Ulrich Schropp in Binswangen die Besucher 
unterhalten.
Die Bewirtung übernimmt der Musikverein Binswangen e.V. Es 
erwartet Sie gute Unterhaltung durch unsere Musikerinnen und 
Musiker sowie eine große Auswahl an Speisen und Getränken. Der 
Musikverein Langenbeutingen freut sich auf Ihren Besuch.

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

lange selbstständig, sicher und bequem in Ihrer vertrauten Umge-
bung bleiben zu können oder Ihr Haus mit Weitblick barrierefrei pla-
nen und bauen wollen, dann wenden Sie sich an uns, wir informieren 
und beraten Sie gerne.
Kontakt Gerhard Böhm, Tel. 07132/980608, 
boehm.wohnberatung-hn@vdk.de und Walter Münz (Architekt), Tel. 
07134/5101833, muenz.wohnberatung-hn@vdk.de
Wir machen auch Hausbesuche nach Vereinbarung.
VdK-Kampagne für Barrierefreiheit - 52.000 votieren bereits 
dafür
Rund 52.000 Menschen haben unter www.weg-mit-den-barrieren.
de bereits die gleichnamige VdK-Kampagne unterstützt, unzählige 
weitere die Unterschriftenlisten des Sozialverbands unterzeichnet, 
um der VdK-Forderung nach Abbau von baulichen und anderen Bar-
rieren Nachdruck zu verleihen. Denn trotz gesetzlicher Verpflichtung 
zur Inklusion von mehr als zehn Millionen Menschen mit Behinderung 
in Deutschland sind diese Menschen, darunter gut 7,5 Millionen 
Schwerbehinderte, tagtäglich mit unzähligen Barrieren konfrontiert, 
die Alltag, Arbeitsleben und Freizeit beeinträchtigen. Der VdK weist 
ausdrücklich darauf hin, dass von einer barrierefreien Gesellschaft 
alle profitieren, beispielsweise auch Eltern mit oder ohne Kinderwa-
gen, Reisende, auch Radfahrer und die immer zahlreicheren älteren 
Menschen ob mit oder ohne Rollator. Unter www.vdk-bawue.de findet 
sich der Bericht über den Stuttgarter VdK-Aktionstag zur Barrierefrei-
heit, der im Juni mit gut 500 Teilnehmern erfolgte.
Peter Schumacher, Vorsitzender

 
Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Sommerpause
Beide Chöre pausieren während der Sommerferien.
Regelmäßige Probezeiten wieder ab September:
Liederkranz: mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr
Bitte beachten! Geänderte Probezeit am 14. September: ausnahms-
weise 19.00 bis 20.00 Uhr.
Grenzenlos:  mittwochs 19.45 bis 21.15 Uhr
Bitte beachten! Die erste Probe findet bereits in den Ferien statt und 
zwar am 7. September. Dafür entfällt die Probe am 14. September.
e.r.

Kinderchor nach den Sommerferien
Nachdem bei unserem Projekt im Rahmen des Kelterfests schon 
einige Kinder mitgesungen haben, soll nun ein Kinderchor gegründet 
werden.
In der zweiten Woche nach den Sommerferien geht es los. Das erste 
Treffen, bei dem natürlich auch schon gesungen wird, ist am 29. Sep-
tember um 14.30 Uhr und dauert bis ca. 15.15 Uhr. Alle interessierten 
Kinder sollen an diesem Tag erstmals kommen. Die Dirigentin, Sonja 
Wagenblast-Türmer, ist vom Termin her noch ein bisschen flexibel. 
Der endgültige Zeitraum für die Proben wird dann erst festgelegt. 
Weitere Informationen folgen.
e.r.
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Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047, E-Mail: info@thwwiddern.de
Mittwoch, 17.8.2016, 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Elektroversor-
gungsgruppe, Zugtrupp: Basisausbildung II
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend Gastfamilien
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa 
ist vom 5.10. bis 5.12.2016, Argentinien/Buenos Aires vom 15.1. 
bis 8.2.2017, Brasilien/Sao Paulo vom 14.1. bis 3.3.2017 und 
Mexiko/Guadalajara vom 17.1. bis 12.4.2017.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Tel. 
0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Tel. 0711/6586533, Fax 0711/625168
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Botanischer Obstgarten Heilbronn e.V.
Veranstaltungshinweis
Samstag, 13. August 2016, 15.00 Uhr
Satirische Geschichten von Gabriel Laub
Es liest Architekt Adolf Herzog
Treffpunkt: Maurischer Garten
Um eine Spende wird gebeten
Weitere Veranstaltungen für das Jahr 2016 sowie die Anfahrtsskizze 
gibt es unter www.botanischer-obstgarten.de.

Zum Ferienstart ruft der Landkreis Heilbronn zu 
mehr Rücksicht im Straßenverkehr auf
Ich und die anderen - sicher ans Ziel!
Ferien sind Ausnahmezustand - vor allem im positiven Sinn. Zum 
Thema Verkehrssicherheit kann die Ferienzeit aber auch negative 
Nebenwirkungen haben: Staus und Hektik zum Ferienstart, Fahrrad- 
und Autofahrer, die auf unbekannten Wegen unterwegs sind und 
verminderte Aufmerksamkeit bei großer Hitze. 
Daher weist der Landkreis Heilbronn als Mitglied der Arbeitsge-
meinschaft fahrradfreundlicher Kommunen in Baden-Württemberg 
(AGFK-BW) zum Ferienstart darauf hin, dass mit gegenseitiger 
Rücksichtnahme alle besser und sicherer vorankommen. Der AGFK-
Film „Tus aus Liebe“ und die Broschüre „Ich und die anderen“ zeigen 
unterhaltsam, wie es im (Ferien-)Verkehr auch ohne Stress geht. 
Zentrale Botschaft: Wer im Straßenverkehr ein kleines Bisschen für 
die anderen mitdenkt, lebt sicherer und kann sich über viele nette 
Begegnungen freuen.
Tragen Sie zu mehr Sicherheit im Verkehr bei und verbreiten Sie den 
AGFK-Film „Tu’s aus Liebe“ über Ihre Internetplattformen und Social 
Media-Kanäle! Zum Beispiel mit einer der folgenden Botschaften:
•	 Make love, not war: Der AGFK-Film „Tus aus Liebe“ zeigt, dass 

mit ein bisschen mehr Liebe im Verkehr alle besser vorankom-
men. https://youtu.be/8bPnL5Ns_u8

•	 Entspannt in die Ferien starten: Der AGFK-Film „Tus aus Liebe“ 
zeigt, dass mit mehr Rücksichtnahme alle besser im Straßenver-
kehr vorankommen. https://youtu.be/8bPnL5Ns_u8

•	 Blickkontakt aufnehmen, tief durchatmen und lächeln: Das hilft 
nicht nur im Klassenzimmer oder im Büro. Auch im Straßenver-
kehr bringt diese entspannte rücksichtsvolle Grundhaltung mehr 
Erfolg, Sicherheit und viele nette Begegnungen. Ein AGFK-Tipp 
zum Ferienbeginn. https://youtu.be/8bPnL5Ns_u8

oder:
•	 Tus aus Liebe: Wer die Verkehrswelt immer nur durch die eigene 

Brille sieht, verpasst die besten Chancen für ein nettes Miteinan-
der auf der Straße - neue Freundschaften nicht ausgeschlossen. 
https://youtu.be/8bPnL5Ns_u8

Die AGFK-BW e. V. 
Das Landratsamt Heilbronn will den Radverkehr nachhaltig voran-
bringen und ist Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundli-
cher Kommunen in Baden-Württemberg (AGFK-BW). Die Arbeitsge-
meinschaft Fahrradfreundlicher Kommunen in Baden-Württemberg 
e. V. (AGFK-BW) ist ein Netzwerk von zurzeit 57 Städten, Landkrei-
sen und Gemeinden. Unterstützt und gefördert vom Land, wollen die 
Kommunen das Radfahren als selbstverständliche, umweltfreund-
liche und günstige Art der Fortbewegung fördern, mehr Menschen 
sicher aufs Rad bringen und ihnen die Freude am Radfahren 
vermitteln - für eine neue Radkultur in Baden-Württemberg. Ein wei-
teres wichtiges Anliegen ist die nachhaltige Mobilitätserziehung von 
Kindern und Jugendlichen.

Sonstige Bekanntmachungen

Landesgartenschau Öhringen
Bunte Vielfalt an Stauden
Eine Pflanzanlage im Geländeteil Cappelaue der Landesgarten-
schau Öhringen widmet sich ganz der Schönheit und Vielfalt von 
Stauden. Ingrid Kusserow von der Deutschen Staudengesellschaft 
wird die Beete mit mehr als 350 Exemplaren hinter der Hohenloher 
Scheune am Dienstag, 16. August interessierten Besuchern näher-
bringen. Die Führungen beginnen um 10.00 und um 14.00 Uhr und 
dauern etwa 30 Minuten.
Weitere Informationen: www.oehringen2016.de

Weniger Strom fürs Waschen und Spülen
Wann es sich lohnt, Wasch- und Spülmaschine ans Warmwas-
ser anzuschließen
Wasch- und Spülmaschine gehören zu den größten Stromverbrau-
chern im Haushalt. Missen möchte sie aus gutem Grund dennoch  
niemand. In vielen Fällen lässt sich der Stromverbrauch der Geräte 
aber um bis zu einem Drittel senken, wenn sie direkt ans Warm-
wasser angeschlossen werden. Meike Militz, Regional-Managerin 
der Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, 
erklärt, wann  sich der Wechsel lohnt.
„Das Aufheizen des Wassers macht den Großteil des Stromver-
brauchs von Wasch- und Spülmaschinen aus. Dabei ist  die Wasser-
erwärmung mit Strom besonders teuer“, erläutert Meike Militz. Es 
liegt daher nahe, das Wasser anders zu erwärmen und erst dann 
in die Geräte fließen zu lassen. Doch Vorsicht: Das macht in vielen, 
aber nicht in allen Fällen Sinn.
„Ist sowieso die gesamte Warmwasserbereitung elektrisch, zum 
Beispiel bei einem Elektroboiler, bringt natürlich auch der Wechsel 
des Anschlusses für die Geräte keine Einsparung“, sagt Militz. 
Empfehlenswert ist dagegen Warmwasser aus einer thermischen 
Solaranlage – das erhält der Betreiber im Sommer ohne Mehrkosten. 
Auch bei Gas- und Ölheizungen ist die Wärme oft preisgünstiger als 
bei elektrischer Aufheizung.
Außerdem muss geklärt werden, ob die vorhandenen Geräte über-
haupt mit Warmwasser betrieben werden können. Einzelne Wasch-
maschinen verfügen über einen gesonderten Warmwasseranschluss. 
Bei anderen Modellen ist ein spezielles Vorschaltgerät erforderlich. 
Die meisten Spülmaschinen können hingegen ohne Umrüstung an 
die Warmwasserleitung angeschlossen werden. Allerdings droht hier 
eventuell ein Verlust der Gewährleistung.
Meike Militz fasst zusammen: „Ist eine Solaranlage vorhanden und 
sind Wasch- und Spülmaschine dafür geeignet, lohnt sich der Betrieb 
am Warmwasseranschluss meistens. Alles andere lässt sich nur im 
Einzelfall entscheiden.“
Bei allen Fragen zum effizienten Betrieb von elektrischen Geräten 
hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, telefo-
nisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater 
informieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter 0800/809802 
400 (kostenfrei). Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
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Original Erlenbacher Weinfest vom 19. bis 22. August 
2016
Von Freitag, 19.8. bis Montag, 22.8.2016 steht das Unterland wieder-
um im Zeichen des original Erlenbacher Weinfestes.  In diesem Jahr 
findet dieses Fest bereits zum 40. Male statt.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.original-erlenbacher-weinfest.de.
Die Geschenkidee - der Weinfest-Gutschein
Erwerb Wertgutscheine
Bei der Gemeindeverwaltung Erlenbach können für das original 
Erlenbacher Weinfest Wertgutscheine für Ihre Geschäftspartner, 
Kunden und Mitarbeiter/-innen bestellt und erworben werden. Die 
Gutscheine haben einen Wert von 2 Euro, werden wie Bargeld 
behandelt und können während den offiziellen Schankzeiten an allen 
Verkaufsständen des Weinfestes eingelöst werden. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte an:
Gemeindeverwaltung Erlenbach, Bürgermeisteramt Z. 16 im 1. 
OG., Klingenstraße 2, 74235 Erlenbach. Tel. 07132/9335-0 oder per 
E-Mail: info@erlenbach-hn.de.

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Kennen Sie eigentlich die Homepage von
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall?
Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.
Sie finden dort die neuesten Informationen über den 
Verlag und dessen Geschäftsfelder, aber auch aktuelle 
Neuigkeiten.

Klicken Sie sich ein unter www.nussbaum-bfh.de
und informieren Sie sich unverbindlich.

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

i i li h di

Besuchen Sie
unsere Homepage

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

06227/35828-30
www.nussbaum-lesen.de

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen 
erreichen Sie unter

Telefon 07136 9503-10

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr Team von Nussbaum Medien

Anzeigen-
annahme

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 
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Pokémon Go

Auch vor Sinsheim machen Pikachu & Co. keinen Halt

(jp). Inzwischen haben sich rund 
16 Millionen Spieler in Deutsch-
land von dem Pokémon Go Hype 
anstecken lassen – und auch in 
den Nachrichten hört man die 
skurrilsten Pokémon-Geschich-
ten: So wurde zum Beispiel 
die bekannte Kö in Düsseldorf 
gesperrt, um den Nutzern auto- 
freies Spielen zu ermöglichen. 
Doch wie kommt es überhaupt 
zu dem Trubel um die bunten 
Fabelwesen?

Erstmals erwähnt wurde Pokémon 
1996 in Japan und kam dann erst 
zwei Jahre später in Europa an. 
Der Name lässt sich auf die eng-
lische Wortkombination „Pocket“ 
und „Monster“, zu Deutsch 
„Taschenmonster“, zurückfüh-
ren. Diese kleinen Monster kann 
man nämlich in dem weiß-roten 
Pokébällen fangen und diese dann 
in die Tasche stecken. 
In der seit Anfang Juli in Deutsch-
land erhältliche Smartphone-App 
Pokémon Go kreiert der Spieler 
eine fiktive Figur, den sogenann-
ten Trainer, dessen Standort auf 

einer virtuellen Karte angezeigt 
wird. Diese Karte ist mit der rea-
len Umgebung verknüpft („Aug-
mented Reality“), sodass der Spie-
ler nicht von Zuhause aus spielen 
kann, sondern die einzelnen Orte 
tatsächlich anlaufen muss. Nur 
wenn er in der Nähe eines Poké-
mon ist, kann der Spieler es sehen. 
Nur so kann er die Taschenmons-
ter fangen und sich in den Levels 
nach oben arbeiten. 

Von den Sammelkarten  
zur App
Seit der Geburtsstunde in Asien 
wurden unzählige Spiele für Nin-
tendo-Systeme herausgebracht. 
Darauf folgten Filme und Seri-
en, Sammelkarten sowie unzäh-
lige Spielzeuge. Bis heute wurden 
mehr als 200 Mio. Pokémonspie-
le verkauft. Auch hinter Pokémon 
Go – dem neusten Mitglied der 
Nintendo-Familie – verbirgt sich 
ein Netz prominenter Konzerne. 
Das amerikanische Entwickler-
studio Niantic hat Pokémon Go 
programmiert und bekommt cir-
ca 30% des Umsatzes. Zu gleichem 

Anteil ist die Pokémon Company 
integriert, welche das Marken-
recht an den kleinen Taschen-
monstern hat. Dem japanischen 
Spielehersteller Nintendo ste-
hen noch 10% zu. Die restlichen 
30% dienen als Provision für die 
App-Store-Betreiber, wobei man 
davon ausgeht, dass dem ein Ver-
hältnis von Apple zu Google mit 
80 zu 20% zu Grunde liegt.  

So erkennt man einen 
Pokémon Go-Spieler
Hält man in Sinsheim die Augen 
offen, wird einem bewusst, wie 
viele Bürger dem Pokémon Go 
Hype verfallen sind. Ob Jung oder 
Alt, ob männlich oder weiblich, ob 
zu Fuß, im parkenden Auto oder 
auf dem Fahrrad bei maximal 
14 km/h (damit die Eier auch ja 
schlüpfen!), überall sind die Spie-
ler auf ihr Smartphone gebannt. 
Auch als Ungeübter erkennt man 
die PoGo-Nutzer schnell: Smart-
phone in der Hand, verkabel-
ter Rucksack mit zweitem Akku, 
schneller werdende Schritte wenn 
ein Pokémon in der Nähe ist, tri-
umphierende Gesichtsausdrücke, 
wenn ein Monster gefangen wurde 
– oder traurige, wenn es abgehau-
en ist oder man mangels fehlen-
dem Pokébällen abbrechen muss.

Trubel am Wetzstoispucker  
& am Burgplatz
Die aktuell fangbaren Pokèmon 
belaufen sich auf 145 Stück in 
Europa. Unterteilt werden die-
se in 18 verschiedene Typen 
wie Gestein, Eis, Pflanze, Dra-
che, Wasser, Flug oder Psycho. Je 
nach Typus kann man diese auch 
an unterschiedlichen Stellen auf-
finden. Den Typ „Pflanze“ kann 
man eher in der alla hopp!-Anlage 
fangen und die Chance auf einen 
„Wasser“-Pokémon steigt am 
Schwimmbadweg. „Das bedeutet 
aber nur, dass die Wahrscheinlich-
keit höher ist – es muss aber nicht 
immer zutreffen“, sagt ein Sinshei-
mer Spieler. „Es kann auch sein, 
dass ein Pummeluff (Typ Normal/
Fee) oder ein Abra (Typ Psacho) 
dort rumsitzen.“
Als PokéStop ist der Wetzstoi- 
spucker sehr beliebt, da hier Arti-
kel wie Pokébälle, Tränke oder 
Eier ergattert werden können. Ist 
auch ein sogenanntes Lockmo-
dul aktiv, bei dem für eine Dau-
er von 30 Minuten wilde Poké-

mon an den Stop gelockt werden, 
versammeln sich viele Spieler, um 
das auszunutzen. Die sogenannten 
Arenen findet man in Sinsheim 
zum Beispiel am Burgplatz oder 
an der Katholischen Kirche. Dies 
sind wie der PokéStop Orte auf der 
Karte, die man besuchen kann. Ab 
Level 5 kann sich der Spieler für 
eines der drei Teams entscheiden: 
Blau, Rot oder Gelb. Die Are-
nen können von den verschiede-
nen Teams eingenommen werden 
oder eine (noch)  neutrale Arena 
sein. Ist die Arena von dem Team 
der eigenen Farbe besetzt, kann 
man dort seine Pokémon trainie-
ren – gehört sie dem gegnerischen 
Team kann man sie gegen die der 
anderen kämpfen lassen. 

Vorteil
Ein großer Vorteil der App ist 
deshalb, dass man sich bewegen 
muss und an der frischen Luft ist. 
Ebenso könnte Pokémon Go hel-
fen, seine Umgebung besser ken-
nenzulernen, da PokéStops mit 
Bildern und dem dazugehöri-
gen Namen der Sehenswürdigkeit 
verknüpft sind. Wer sich näher 
dafür interessiert, kann das zwar 
in der App selbst nicht in Erfah-
rung bringen, kann aber zum 
Beispiel auf der Seite der Stadt 
danach suchen. Dann findet man 
auch heraus, dass der Wetzstois-
pucker nicht nur einen „Stop“-Na-
men hat, sondern auch auf einen 
„Spott“-Namen zurückzuführen 
ist. 

So viel Aufmerksamkeit hat die Brunnenfigur am Karlsplatz in Sinsheim schon 
lange nicht mehr erhalten.  Fotos: jp

Ein Quapsel ist zum Beispiel ein 
Pokémon des Typs „Wasser“, das kei-
ne Arme hat, weil es einer Kaulquap-
pe im frühen Stadium nachempfun-
den wurde.



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte 
Burgfestspiele 2016
Schlossstraße 12, 74249 Jagsthausen

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Praxis für Hypnose & Energiearbeit
15 % Nachlass auf die Erstbehandlung und 
10 % Nachlass auf jede weitere Behandlung
Platanenstraße 3, 74239 Hardthausen

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Automeister Hans Pichinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Str. 3, 74076 Heilbronn

Verlosungen

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten für 
„Götz von Berlichingen“
Veranstaltungstermin: 
28.08.2016, 20.30 Uhr
Burgfestspiele Jagsthausen
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 14.08.2016

2x2 Tickets für
TSG 1899 Hoff enheim 
vs. RB Leipzig
Veranstaltungstermin: 
28.08.2016, 17.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Dienstag, 16.08.2016
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Sport Regional

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Anmeldung läuft

Rund 1000 Sportler zum LOKALMATADOR-Golfparklauf erwartet
(red). Am Sonntag, 11. Sep-
tember, startet der 37. Lokal-
matador-Golfparklauf mit sei-
nem einmaligen Flair, der die 
Läufer in seinen Bann zieht. 
Spielt das Wetter mit, feiert der 
TSV 05 Rot ein Läuferfest mit 
rund 1000 Teilnehmern. 

Breitensport, gemischt mit Spit-
zenleistungen, das ist es, was 
diese Veranstaltung ausmacht. 
So darf man gespannt sein, wie 
am Sonntag die Resultate sein 
werden. Auf jeden Fall ist für alle 
die Gelegenheit geboten mitzu-
machen. 
Um 9.32 Uhr werden die 5 km 
gestartet, um 9.45 Uhr können 
sich die 10 km- und Halbmara-
thon-Läufer auf die Golfpark-
strecke begeben.
Die Strecke ist bestenlistenfähig 
vermessen, flach und schnell. 
Für alle aber gilt es, ein Auge 
offen zu halten für den Reiz der 
Golfparklandschaft zwischen 
Kraichbach und Kehrgraben. 
Bestens versorgt mit Verpfle-
gungsständen unterwegs kön-
nen sich die Teilnehmer auf 
die ein oder zwei Runden bege-
ben. Mit Tee, Wasser und Bana-

nen ist für Stärkung ausreichend 
gesorgt. Und nach dem Zielein-
lauf zusätzlich noch Äpfel und 
ein Welde-Sportweizen - schon 
sind die Anstrengungen schnell 
wieder vergessen.

Drei-Länder-Laufcup
Der 10-km-Lauf ist auch gleich-
zeitig der letzte Lauf des Drei-

Länder-Laufcups der Metropol-
region Rhein-Neckar: Baden/ 
Pfalz/Hessen. Nach Beendigung 
der Wettbewerbe findet die Sie-
gerehrung für die Cup-Teilneh-
mer in St. Leon-Rot statt.

Kinderbetreuung
Damit teilnehmende Eltern 
auch auf ihren Laufspaß kom-

men, ermöglicht der kostenlo-
se Kindergarten ein sorgenfrei-
es Laufen.

Anmeldung
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter 
www.lokalmatador.de 
(Webcode „Lauf1003“) 
und www.golfparklauf.de.

Beste aus dem Rhein-Neckar-Kreis kommt vom GC St. Leon-Rot

Golfnachwuchs: Landesfinale in Wiesloch
(pr/red). Ende Juli fand auf 
der Golfanlage Wiesloch 
Hohenhardter Hof das Baden-
Württemberg-Finale der VR-
Talentiade im Golf statt. Orga-
nisator und Ausrichter war 
der Baden-Württembergische 
Golfverband (BWGV), der sei-
nen Sitz in Holzgerlingen hat.

48 Finalteilnehmer hatten sich 
unter nahezu 350 Teilnehmern 
in elf Qualifikations- und drei 
Halbfinalturnieren bis in das 
Finale durchgekämpft. 
In den Altersklassen AK11 und 
AK9 wurden getrennt nach 
Mädchen und Jungen die bes-
ten Nachwuchstalente aus ganz 
Baden-Württemberg sowie 
zwölf Mitglieder für das VR-
Talent-Team im Golf gesucht. 
Hierfür konnten sich jeweils die 

besten drei Bewerber einer jeden 
Altersklasse qualifizieren.  
Im Rahmen der Siegereh-
rung überreichte Manfred Kili-
an als Vertreter der Volksbank 
eine Spende in Höhe von 300 € 
zugunsten der Jugendarbeit an 
den Platzvorstand des GC Wies-
loch, Christian Schulz. Alle Teil-
nehmer erhielten eine Platzie-
rungsurkunde sowie ein klei-
nes Geschenk. Die auf den Plät-
zen eins bis drei Platzierten jeder 
Altersgruppe freuten sich ganz 
besonders über den Siegerpokal 
des BWGV, eine Goldmedail-
le der Volksbank sowie über ein 
Talent-Team-Sweatshirt.
Beste Teilnehmerin aus dem 
Rhein-Neckar-Raum war Lynet-
te Evers vom GC St. Leon-Rot, 
die bei den Mädchen AK9 den 
sehr guten 6. Platz belegte.

Für Läufer gitb es kein schlechtes Wetter - trotzdem wäre ihnen und den Zuschauern ein wenig Sonne zu wünschen. 
 Foto: LauD/Archiv

Christian Schulz, Vorstandsmitglied des GC Wiesloch, mit den Siegern der 
vier Altersklassen Clara Dürr (AK9, GC Domäne Niederreutin), Lias Kuhn (AK9, 
G&LC Haghof), Fabien-Christin Schwagierek (AK11, GC Pforzheim), Travis Kilb 
(AK11, G&LC Haghof) und Manfred Kilian von der Volksbank Kraichgau.  
 Foto: BWGV
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JETZT TERM
IN

VEREINBAR
EN

Abstatt T 07062 902414
Ellhofen T 07134 15133
Erlenbach T 07132 5537
Neckarsulm T 07132 3406767
Neuenstadt T 07139 90630
Oberstenfeld T 07062 936500
Oedheim T 07136 964524

NICHT NUR
IHRE ZÄHNE
WERDEN
STRAHLEN.

W W W . P R O M E D E N T . D E

Sommersprechzeiten Praxis Ellhofen: Mo. bis Fr. von 7.00 bis 14.00 Uhr

somme
r-

sprech
zeiten

1.8. -10
.9.16

FIT, SCHÖN UND GESUND

(kkh/red). Wenn die Sonne 
vom Himmel lacht, zieht es 
Groß und Klein hinaus ins 
Freie. Nicht allen Eltern ist 
dabei bewusst, wie wichtig ein 
guter Sonnenschutz für ihre 
Kinder ist. Und so spielen die 
Kleinen oft nackt und ohne 
Hütchen in der prallen Sonne. 
„Kinderhaut, insbesondere Ba-
byhaut, ist sehr empfindlich, da 
der hauteigene Schutz vor den 
ultravioletten (UV-) Strahlen 
der Sonne in den ersten Le-
bensjahren noch nicht voll ent-
wickelt ist“, sagt Markus Kuhn 
vom KKH-Serviceteam in 
Heilbronn. „Dadurch können 
die gefährlichen UV-Strahlen 
leichter in die Haut eindringen 
und Hauterkrankungen  ver-

ursachen. Dabei erhöht jeder 
Sonnenbrand die Gefahr für 
Hautkrebs.“ Häufig vergessen: 
eine stabile, gut sitzende Kin-
dersonnenbrille zum Schutz 
der Augen – idealerweise von 
einem Optiker. Ob die Gläser 
grau oder braun getönt sind, 
ist weniger wichtig, denn die 
Tönung dient lediglich als 
Blendschutz. Entscheidend 
ist, dass die Gläser hochwertig 
sind. Beim Kauf einer Son-
nenbrille daher auf das CE-
Zeichen achten. Es garantiert 
Sicherheit und Schutz vor den 
gefährlichen UV-Strahlen. 
Auch der Aufkleber „UV 400“ 
signalisiert, dass UV-Strahlen 
zu einem hohen Grad aus dem 
Licht gefiltert werden.

Sonnenschutz vor allem für Kinder das A und O 

Foto: Archiv

(kkh/red). Endlich ist Som-
mer! Da ist eine Abkühlung 
im Freibad oder Badesee sehr 
beliebt. Leider kommt es da-
bei auch Jahr für Jahr zu Ba-
deunfällen: Laut Deutscher 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG) sind im vergangenen 
Jahr bundesweit 383 Menschen 
durch Ertrinken ums Leben 
gekommen. Hauptursache bei 
Erwachsenen: Sie scheinen 
ihre Schwimm-Fähigkeiten zu 

überschätzen und mögliche 
Gefahren im Wasser zu unter-
schätzen. Noch kritischer stellt 
sich die Situation bei den Jün-
geren dar: Laut Auswertung 
einer Emnid-Umfrage kön-
nen 33,9 Prozent der Kinder 
und Jugendlichen gar nicht 
oder eher schlecht schwim-
men. Mangels regelmäßigen 
Schwimmunterrichts in der 
Schule steigen die Zahlen der 
Nichtschwimmer. 

Kinder sollten richtig schwimmen lernen

Foto: Archiv

(pm/red). Augenringe zeigen 
sich als dunkle, oft auch bläulich 
oder lila verfärbte Schatten un-
ter den Augen. Betroffene sehen 
dadurch immer müde, erschöpft 
oder gar krank aus, auch wenn 
sie sich topfit fühlen. Meist spielt 
die Veranlagung eine Rolle. Im 
Bereich unter den Augen ist 
die Haut nämlich extrem dünn 
und es gibt hier ohnehin wenig 
Fettgewebe, deshalb schimmert 
vor allem bei schlanken Men-

schen leicht der Knochenrand 
durch die Haut. Auch die feinen 
Blutgefäße in der Haut tragen 
zu dem Effekt bei. Für schnelle 
Hilfe sorgen abgekühlte Tee-
beutel mit Schwarztee oder mit 
Kaffee getränkte Wattepads, für 
10 Minuten unter die geschlos-
senen Augen gelegt. Blutgefäße 
werden so zusammengezogen, 
treten nicht mehr hervor und 
die dunklen Schatten werden 
gemildert.

Augen im Blick!

Foto: iStockphoto/Thinkstock

FIT, SCHÖN UND GESUND
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BETRIEBSFERIEN
STELLENANGEBOTE

Praxis Dr. L. Priebe
Hauptstr. 41, Langenbrettach, Tel. 07139 452090

zertifizierte Ultraschalldiagnostik (DEGUM)

Praxis geschlossen
vom 15.8. bis einschl. 2.9.2016

Vertretung:
alle anwesenden Kollegen in Langenbeutingen/Bretzfeld

Wir bieten Ausbildungsplätze für 2017 als

Verfahrensmechaniker/-in
für Kunststoff und Kautschuktechnik

Bewerbung an: Herrn Sperber
peter.sperber@dietz-elastomerteile.de

Gottlob Dietz GmbH
Benzstr. 9-11 • 74196 Neuenstadt/Kocher • Tel: 07139/4712-0

Es sind noch Ausbildungsplätze für 2016 frei

Zahnarztpraxis im Raum Neuenstadt
sucht ab sofort freundliche

ZFA/ZMF
und bietet eine freie

Ausbildungsstelle
zur zahnmedizinischen Fachangestellten

Bewerbungen bitte unter Chiffre NK 2709 an den Verlag senden

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG,
Seelachstr. 2, 74177 Bad Friedrichshall

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

Werbung bringt Erfolg!
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GESCHÄFTSANZEIGEN

Bezirksleiter Christoph Dörflinger
Telefon 07136/9821-11
Mobil 0174/9234481

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst Hörgeräteträger

Machen Sie den kosten-
freien und unverbindlichen
Test in nur 10 Minuten!

Welcher

HÖRTYP
sind Sie?

oder
Hinter-
dem-

Ohr-Typ?

In-dem-
Ohr-
Typ?

Haagweg 38
74613 Öhringen
Telefon: 07941 985056

www.hoergeraete-langer.de

Über 40 x in Süddeutschland!

Weitere Fachgesc
häfte

in Neckarsulm +
Heilbronn

und Weinsberg

Wir haben geschlossen
von Dienstag, 23. August bis

einschl. Mittwoch, 31. August 2016.

Angela Langella • Hauptstraße 52
74239 Hardthausen-Gochsen • Tel. 07139 930230

Für unser Team suchen wir eine
flexible Teilzeitkraft auf 450-€-Basis.

ANGEBOT
für Samstag, 13.08. und Mittwoch, 17.08.2016
Schweinehals, auch als Steak mariniert kg 8,00 €
Gyros gewürzt kg 7,50 €
Rinderbraten kg 10,00 €
Delikatess-Leberwurst kg 7,50 €
Gerauchte Bauernbratwurst und
gerauchte Paprikabratwurst kg 8,00 €
Bierschinken kg 8,00 €
GerauchterHals kg 11,50 €

Telefon 0177 4974470

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail:info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Der Umwelt zuliebe
AchtUng ! AchtUng !

große Schrottabfuhr
Am Dienstag, 16. August 2016 wird eine Alteisensammlung

in lAngenbrettAch und allen Ortsteilen durchgeführt.
Wir holen kostenlos ab: Motoren, Badewannen, Rohre, Motorräder, Fahrrä-
der, Stangen, Holz-/Kohle-Öfen, Töpfe, Felgen, Guss, Industrie- und Bauma-
schinen, Anhänger ohne Räder, Dachrinnen, Heizkörper, Baukräne, Bagger,
Raupen, Landmaschinen, Aluminium, Kabel, Messing, Blei, Kupfer sowie
Tanks in 2 Teilen.

bitte bis morgens 7.00 Uhr gut sichtbar bereitstellen.
Für gegenstände, die zufällig an der Abfuhrstelle stehen,

wird keinerlei hAFtUng übernommen !!!
nicht abgeholt werden: Spülmaschinen, Trockner, Plastik, Fernseher
sowie Kühl- und Gefriergeräte, Staubsauger, Küchengeräte, Reifen, Holz,
Sperrmüll und Gegenstände, die mit Öl oder Kraftstoff gefüllt sind.
nicht abgeholtes Alteisen muss bis abends 20 Uhr telefonisch gemeldet sein.

nähere Auskunft: Fa. Manfred & Michael Schneck Wüstenrot
tel. 07945 942730 od. 0791 41161, mobil 0172 8760671 od. 0174 1419918

AbholUng und DeMontAgen auch zu anderen terminen
In Sachen Schrott sind wir das ganze Jahr für Sie da ...

Unser Betrieb bleibt
vom Di., 23.8. bis einschl.
Mi., 31.8.2016 geschlossen

Friseursalon Monika Wirth
Bitzfeld, Telefon 07946 549

BetrieBsferien
ankündigen!

Kurzer Weg zum guten Service !
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